
Ich bin mal wieder läufig!

9.6.05 Das kennen wir doch schon. Schließlich ist es bereits das 4. Mal in meinem
Leben. Aber ich merke, irgend etwas ist anders?! Aufmerksam mustern mich
meine Zweibeiner und registrieren ganz aufgeregt den Beginn meiner Blutung.

11.6.05 Ich muss diese ekelhaften Entwurmungstabletten fressen. Wieso denn jetzt
schon wieder? 

14.6.05 Meine Zweibeiner unterhalten sich ganz ärgerlich darüber, dass der
"Dorfbesamer" vor der Türe steht und einfach nicht mehr weg geht. Sogar die
Nacht hat er hier verbracht. 
Hach ist das romantisch... ich mag ihn ja irgendwie. Aber meine Zweibeiner
führen sich ganz seltsam auf. Jetzt werde ich wieder mit dem Auto zum
Spazierengehen gefahren. Dabei bräuchten wir einfach nur aus dem Haus
gehen! Aber sie mögen es nicht wenn der "Dorfbesamer" mit uns mit läuft. 
Jetzt habe ich wieder einiges zu tun: Neue Reviere markieren. Ich hoffe, die
anderen Hunde merken das!

16.6.05 Heute fahren wir etwas weiter. Am Ende erwartet mich ein (hach ist der
hübsch!) Dalmatiner-Rüde. Wir spielen und toben miteinander, großes
Beschnüffeln. Irgendwie will der auch ständig auf mein Hinterteil. Verstehe ich
gar nicht. Was will der da? Na jedenfalls freut sich meine Zweibeinerin und die
von dem hübschen Rüden (Ich habe schon herausgefunden, dass er "Gismo"
heißt), dass wir uns so gut verstehen.

17.6.05 Mir reichts! Ich will jetzt zum "Dorfbesamer" raus, ich will wissen was es mit
dem "Hintendrauf" auf sich hat. Ich fang schon mal das Jaulen und Bellen und
Quengeln an. Meine Zweibeinerin versteht mich nicht! Ich will da raus!! Jetzt
lass mich doch!
Ach hund, es geht wieder mit dem Auto zum Spazieren.

18.6.05 Meine Zweibeinerin grinst mich so blöde an und erzählt mir, dass wir heute zu
Gismo fahren. Was soll jetzt das wieder? Aber tatsächlich am frühen
Nachmittag nimmt sie mich plötzlich ins Auto und ab geht's zu dem hübschen
Dalmatiner. Ich merke es schon, als wir in die Strasse, in der er wohnt
reinfahren: sie meint es ernst. Ich darf zu dem hübschen Rüden. Hach bin ich
aufgeregt. Wir spielen auch ganz toll. Ich wackel mal vorsichtshalber mit dem
Schwanz. Hey das macht ihn ja richtig an. Jetzt kommt die Sache mit dem
Hinterteil... Po an Po bleiben wir einige Zeit stehen, und dann ist auch schon
alles vorbei. Schade eigentlich. Meine Zweibeinerin schaut mich bei der
Heimfahrt so grinsend an. Ich glaub, ich schau irgendwie verzückt.
Als wir heimkommen steht der Dorfbesamer immer noch vor der Tür. Heute
nacht bellt er ständig. Ich antworte und will hinaus, aber die machen einfach die
Türe nicht auf. Ich renn im Haus herum und suche nach einem Weg raus zu
kommen. Aber da ist nichts!
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19.6.05 Heute Abend darf ich noch einmal zu Gismo. Diesmal geht sogar mein
Zweibeiner mit. Jetzt kenne ich das Spiel und mache sofort begeistert mit. Ach
hund, ist das schön!

20.6.05 Ich mag heute morgen meinen geliebten Käse nicht. Lieber hole ich mir diverse
Decken und schleppe sie quietschend durch die Wohnung. Meine Zweibeiner
gucken mir ganz interessiert zu. Hey Ihr, versteht ihr denn nicht?

21.6.05 Ich darf noch einmal zu Gismo. Wir spielen nochmal, ich merke, es wird das
letzte Mal sein. Als wir nach Hause fahren sitze ich so traurig im Auto, dass
meine Zweibeinerin versucht, mich zu trösten. 
Ach was weiß die schon von Hunde-Liebe. Ich bin nicht müde, ich laufe durch
das ganze Haus, hole meine Decken. Ich bin nicht müde! Hallo Zweibeiner:
nicht schlafen!! Ich bin doch auch nicht müde. Hallo!!!

22.6.05 Fressen, nein danke. Schau mal, diese Decken. Die wären was für mich. Die
brauch ich jetzt in dieser Ecke. Oder besser hier drüben? Nein, vielleicht lieber
im ersten Stock. Ach nein das ist doof, doch lieber im Erdgeschoss und dann
direkt vor der Terrassentür. Ach nein zu hell, doch lieber in der hinteren Ecke..
Ach ich kann mich nicht entscheiden!
Frust! Ich zerbeiße jetzt erst mal diesen Fussball. Na das ging aber schnell.
Was jetzt?

23.6.05 Ich glaube, ich habe mich gestern verausgabt: ich bin soo müde. Jetzt soll ich
wieder zum Spaziergang. Ich blute fast nicht mehr. Markieren macht mir auch
keinen Spaß mehr, naja so hier und da. Also was soll ich hier rum laufen? 
Also gut, aber jetzt reicht es. Ach hund, nicht so langsam, ich will wieder heim!!!
nein, so geht das nicht, jetzt übernehme ich mal die Regie und ziehe etwas an
der Leine: ich will heim zu meinen Decken! 

24.6.05 Aufstehen! Hallo! Es ist doch schon hell draußen. Los aufstehen. Und wo ist
mein Frühstück? Ich habe Hunger! Was war das alles? O.k. komm wir gehen
raus. Da finde ich bestimmt noch was! Alles normal: der Dorfbesamer kommt
nicht mehr, meine Blutung ist vorbei, ich markiere auch nicht mehr. Ich bin
quietschlebendig und mein Fress-Gen schlägt durch: Hunger!!

25.6.05 Ich weiß nicht: ich bin ständig müde und hungrig. Meine Zweibeiner meinen
„Blöde Hormone“ und haben wieder dieses Grinsen drauf.
Ich weiß nicht was überwiegt: Der Drang zum Schlafen oder der nach Fressen?

28.6.05 Es gibt noch was schönes: Schmusen mit den Zweibeinern. Ach hund ist das
schön! 
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